
Fränkisches Freilandmuseum des Bezirks Mittelfranken in Bad Windsheim 

MUSEUMS- UND BESUCHERORDNUNG 

Willkommen auf einer einzigartigen Zeitreise! 

Wir begrüßen Sie herzlich im Fränkischen Freilandmuseum! Damit Ihr Streifzug durch 
die Jahrhunderte für Sie und alle anderen zu einem unvergesslichen und sicheren 
Erlebnis wird, haben wir ein paar Spielregeln für unser Miteinander aufgestellt. 

1. Ein wertschätzendes Miteinander

• Rücksicht macht glücklich: Ein entspanntes Museumserlebnis gelingt am
besten durch gegenseitige Rücksichtnahme. Bitte gehen Sie auf dem gesamten
Gelände und in den Gebäuden respektvoll miteinander, mit anderen
Besucherinnen und Besuchern und mit unserem Team um.

• Schätze bewahren: Unsere historischen Häuser und ihr Inventar sind kostbare
Zeugen der Vergangenheit. Bitte behandeln Sie diese mit Vorsicht, damit auch
kommende Generationen sie bestaunen können. Bitte denken Sie daran:
mutwillige Beschädigungen oder Diebstahl müssen wir zur Anzeige bringen.

• Unsere tierischen Bewohner: Viele unserer Tiere gehören zu bedrohten Rassen.
Sie werden gerne beobachtet, möchten aber bitte nicht gefüttert werden – das
ist lebenswichtig für die Gesundheit der Tiere! Bitte erklären Sie das auch Ihren
Kindern und halten Sie einen ausreichenden Sicherheitsabstand ein.

2. Sicher unterwegs durch die Jahrhunderte

• Zeitreise mit Weitblick: Sie bewegen sich in einer authentischen
Kulturlandschaft. Das bedeutet: Hier gelten oft noch die „Sicherheitsstandards
von 1450“. Wege können uneben, Schwellen hoch und Treppen schmal und steil
sein. Achten Sie auf festes Schuhwerk und seien Sie an Gewässern und Gräben
besonders achtsam. Der Aufenthalt erfolgt auf eigene Gefahr.

• Aufsichtspflicht: Liebe Eltern und Begleitpersonen, bitte lassen Sie Ihre
Schützlinge in der historischen Umgebung nicht aus den Augen. Sie tragen die
Verantwortung für deren Sicherheit und haften bei Schäden. Kinder unter 12
Jahren dürfen das Museum nur in Begleitung Erwachsener erkunden.

• Mobil im Museum: Damit alle die 45 Hektar erkunden können, verleihen wir an
der Kasse gerne Rollstühle und, gegen eine kleine Gebühr, Bollerwagen – solange
der Vorrat reicht.



• Fahrzeugfreie Zone: Um das einzigartige immersive Museumserlebnis zu
bewahren, bleiben Fahrräder, E-Scooter und Kinderfahrzeuge bitte draußen auf
den Parkplätzen. Erschrecken Sie bitte nicht: Unsere Mitarbeitenden müssen ab
und an mit Fahrzeugen, Traktoren oder Arbeitsrädern übers Gelände, um die
Landwirtschaft und die Häuser zu pflegen. Bitte halten Sie hier ausreichend
Abstand.

• Vierbeiner willkommen: Hunde dürfen Sie gerne an der kurzen Leine begleiten.
Einzig unsere Hütehunde dürfen bei der Arbeit mit der Schäferin freilaufen. Bitte
entfernen Sie die Hinterlassenschaften Ihres Hundes in Rücksicht auf andere
Besuchende und spielende Kinder sofort.

3. Natur genießen und schützen

• Pflanzenpracht: Bitte lassen Sie Früchte, Blumen und Pflanzen dort, wo sie
wachsen. Felder, Hausgärten und Wiesen dürfen nicht betreten werden. Auch die
Ernte der Bäume auf dem Parkplatz gehört zum Museumshof.

• Brandschutz & Rauchverbot: Wegen der akuten Brandgefahr für unsere
Fachwerkhäuser und strohgedeckten Häusern herrscht auf dem gesamten
Gelände ein striktes Rauchverbot, das auch für E-Zigaretten und Drogen gilt.
Offenes Feuer ist untersagt. Rauchen ist nur in den Außenbereichen der
Gastronomien erlaubt, sofern die Pächter dies gestatten.

• Sauberkeit: Helfen Sie uns, die Idylle reinzuhalten! Bitte nutzen Sie unsere
Mülltrenn-Stationen oder nehmen Sie Ihren Abfall wieder mit nach Hause.

4. Service und Genuss

• Kulinarik: Unsere Gastwirte in den Wirtshäusern „Zur Krone“, „Wirtschaft am
Brauhaus“, „Sommerkeller Weinbergshof“ und „Gasthaus zum Hirschen“ in der
Baugruppe Stadt freuen sich auf Sie! Die Wirtshäuser werden privat geführt,
weshalb dort das allgemeine Gaststättenrecht gilt.

• Anfassen & Ausprobieren: Unsere Häuser sind zum Erleben da! Bitte berühren
Sie Exponate und Möbel jedoch nur dort, wo es ausdrücklich erlaubt ist, z.B. an
den Mitmach-Stationen, um die Originale zu schützen.

• Bitte Lächeln: Private Fotos und Videos ohne Blitz und Stativ sind herzlich
willkommen! Achten Sie dabei auf die Privatsphäre anderer Gäste und unserer
Mitarbeitenden. Für gewerbliche Aufnahmen wenden Sie sich bitte vorab an
unsere Museumsleitung. Drohnen sind zum Schutz der Atmosphäre und der Tiere
nicht erlaubt.



• Fundsachen: Etwas verloren? Unser Team an der Museumskasse hilft Ihnen
gerne weiter.

• Hausrecht: Den Hinweisen unseres Kassen- und Museumsteams sowie allen
Mitarbeitenden ist Folge zu leisten. Bei groben Verstößen gegen diese Ordnung
müssen wir leider von unserem Hausrecht Gebrauch machen und Gäste des
Geländes verweisen.

• Das Kleingedruckte: Auf die für alle Besuchenden geltende ausführliche
Benutzungsverordnung des Bezirks Mittelfranken für das Fränkische
Freilandmuseum wird hingewiesen. Diese finden Sie online auf
www.freilandmuseum.de

Wir wünschen Ihnen eine inspirierende Zeit, viel Freude beim Entdecken der 
fränkischen Alltags- und Kulturgeschichte und eine wunderschöne Auszeit vom 
Alltag! 
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